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in Praha-R uzyne entw ickelt und 3 Jahre überprüft. Sie ist einseitig  orien­
tiert und eignet sich besonders als „Balkontyp“ A ls Lichtquelle dient eine  
Q uecksilberdam pflam pe vom  Typ Tesla RVL — 250 W. Der L ichteffekt w ird  
m it H ilfe einer w eißen Wand (100 X  120 cm) verstärkt. Vor der strahlenden  
Wand ist ein G itter angebracht, durch das ein Strom von 2000 bis 3000 V  
und 2 m A fließt. Die anfliegenden Insekten stoßen an das Gitter, w erden  
durch den Strom betäubt und fallen  in das A uffangglas m it Chloroform  
oder Tetrachlorkohlenstoff. Durch diese zw eistufige A btötung w ird die B e­
w egung der Insekten im  A uf fangglas verm indert und die V erletzung sow eit 
verhindert, daß das M aterial auch bei stärkerem A nflug gut determ inierbar 
bleibt. Dadurch gew innt diese Falle an Wert, und sicher ist es auch m öglich, 
diese Art von Falle für die Faunistik anzuwenden. M. Jerem ies

Buchbesprechungen

HÜSING, J. O. (1971): D ie H onigbiene (Apis mellif ica  L.), 4. erw eiterte A uf­
lage, m it 46 Abb. — D ie N eue B rehm -Bücherei 31, W ittenberg. 5,70 M

D ie „Neue B rehm -B ücherei“ hat sich im  Laufe der Jahre zu einer erstaun­
lich  um fangreichen naturw issenschaftlichen Fachbücherei entw ickelt, die 
dem  W issenschaftler und dem Naturfreund gleich w ichtig  ist. Es liegen  
jetzt rund 460 Bände vor. W ie begehrt sie sind, erw eist die Tatsache, daß 
v ie le  vergriffen sind. Der Verlag ist bemüht, durch N achauflagen die Lük- 
ken zu schließen; gleichzeitig bietet er Jahr für Jahr w ertvolle N euei'schei- 
nungen an.
Eine N achauflage von 1971 ist Band 31: „Die H onigbiene.“ HÜSING be­
arbeitete diese 4. A uflage allein. Er sagt im  Vorwort: „Auch diesm al soll 
der Leitgedanke der von Prof. A. LUDWIG verfaßten ersten A uflage nicht 
zw ingend aufgegeben sein .“ N eue Forschungsergebnisse forderten v ie le  Er­
weiterungen, so daß nunm ehr auf 97 Seiten alles W esentliche der B ienen­
kunde geboten wird. W ährend die ersten K apitel der G eschichte der S taats­
w erdung des B ienenvolkes und den Rassen der Honigbiene gew idm et sind, 
ist das nächste K apitel der H auptgestalt dieses uralten, w eitverbreiteten  
Insektenvolkes zugeeignet, der „Königin“, ohne die ein B ienenvolk  unter­
gehen würde, w ährend andererseits das Leben im  Bienenstock nur durch 
die Tätigkeit der A rbeiterinnen gesichert wird. A lle biologischen Erkennt­
nisse, die Imker und Forscher in langen Zeiten zusam m entrugen, w erden  
eingehend geboten. W eitere Darlegungen beschäftigen sich m it dem  
„Drohn“ und dem „Bien“, der G esam theit des Stockes. Befruchtung, B rut­
ordnung, E ientw icklung w erden besprochen. Eingehend w ird alles W issens­
w erte vom  Honig m itgeteilt: Zusam m ensetzung, Genußwert, K alorienein­
heiten, Farbe, Bedeutung für den M enschen. B ienenw ohnung einst und 
jetzt, das Schwärm en, Bienenstand, B ienenw anderung, B lütenbestäubung  
der Obstbäume und Beerensträucher w erden erklärt. Besonders beachtens-
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w ert ist das K apitel „O rientierungsfähigkeiten und Sprache der B ienen“ ; 
neueste Forschungsergebnisse über die Tänze der Bienen werden beschrie­
ben. Betrachtungen über ein Bienenjahr, über die künstliche W eiselzucht, 
die K rankheiten und Feinde der B ienen schließen sich an. Ein Werk also, 
das nicht nur dem Imker, das v ielen  Insektenkundlern und Naturfreunden  
w illkom m en sein wird. E. K lausnitzer

BAUCHHENSS, E. (1971): Carausius morosus  BR., Stabheuschrecke, Großes 
Zoologisches Praktikum , Band 14 c, Gustav Fischer Verlag, Stuttgart

PRADL, W.-D. (1971): Blaberus giganteus,  Schaben, Großes Zoologisches 
Praktikum , Band 14 b, Gustav Fischer Verlag, Stuttgart

Die beiden vorliegenden Lieferungen des „Großen Zoologischen Praktikum s“ 
behandeln zw ei in Laboratorien und von L iebhaberentom ologen oft ge­
haltene große tropische Insektenarten. Beide haben als Praktikum sobjekte 
und Versuchstiere große Bedeutung erlangt. D ie vorliegenden D arstellun­
gen sind nicht nur für den Studenten der Zoologie, der einen Prototyp der 
Phasm ida bzw. B lattaria vorgestellt bekommt, sondern auch für alle jene 
von Bedeutung, die Experim ente m it den beiden Tierarten durchführen. 
BAUCHHENSS und PRADL inform ieren in vorzüglicher W eise über Mor­
phologie und A natom ie und behandeln auch kurz die B iologie und die 
Zucht der dargestellten Tiere. Die A usführungen über die Laboratorium s­
haltung könnten nach M einung des R ezensenten etw as ausführlicher ge­
halten sein. B eide Schriften sind ausgezeichnet illustriert.

B. Klausnitzer

Hinweise für den Autor
1. M anuskripte sind einseitig auf w eißem  Papier DIN A 4 in M aschinen­

schrift m it l^ z e ilig e m  Zeilenabstand und einem  5 cm breitem  Rand ein ­
zureichen.

2. Im M anuskript sollen keinerlei U nterstreichungen vorgenom m en w er­
den, led iglich  zoologische (nicht botanische) Fam ilien-, Gattungs- und 
A rtnam en sind zu unterw ellen.

3. A lle N am en von Autoren m üssen in Großbuchstaben getippt sein.
4. Im  T ext zitierte Autoren sind m it der Jahreszahl des Erscheinens der 

A rbeit zu versehen, z. B. FRIESE 1970.
5. B ei größeren A rbeiten ist nach dem T ext vor dem Literaturverzeichnis 

eine kurze Zusam m enfassung einzufügen. W enn der Autor in der Lage 
dazu ist, soll er diese Zusam m enfassung ins Englische übersetzen, e in ­
schließlich der Überschrift der Arbeit. Falls dies nicht m öglich ist, muß 
auf der betreffenden Seite für die von uns vorzunehm ende Übersetzung  
entsprechend v ie l Platz gelassen werden.
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